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für Epoxidharzfugenmörtel

 Für innen und aussen.

 Für Wand und Boden.

 Für ein leichtes Waschen von Epoxid-

harzfugenmörtel ohne Restschleier.

 Geeignet für Glasfliesen, Glasmosaik

sowie keramische Fliesen und 

Mosaik.

Anwendungsbereiche

 Verhindert Restschleier bei der 

Epoxidharzverfugung.

 Gebrauchsfertig, sofort verwendbar.

 Einfache Verarbeitung, in Sprühfla-

sche oder Pulver erhältlich.

 Flüssig, in einer Sprühflasche zum 

direkten Aufsprühen auf den Belag.

 Konzentrat, wird zu dem Waschwas-

ser zugemischt.

Produkteigenschaften
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Materialtechnologische Daten

Anwendungstechnische Daten

Material  Pulver (Konzentrat) Flüssig (Sprühflasche)

Komponenten  1-komponentig  1 komponentig

Dichte  ca. 1,6 g/cm³  ca. 1,0 g/cm³

Konsistenz  pulvrig  flüssig

Farbe  weiß transparent

Lagerfähigkeit   mind. 18 Monate  mind. 9 Monate

Lagerung   trocken, nicht dauerhaft über + 30 °C lagern 

Lieferform  750-g-Kunststoffdose
Art.-Nr./EAN-Prüfz. 3775/1

500-ml Flasche
Art.-Nr./EAN-Prüfz. 3774/4

Verbrauch Konzentrat Flüssig
ca. 75 - 150 m² abhängig vom
 Mischungsverhältnis und
Anzahl der Wechsel des Waschwassers

ca. 15 - 20 m²

Verarbeitungstemperatur  + 10 °C bis + 25 °C (Untergrundtemperatur) 

Mischungsverhältnis  1 : 100; 
z. B. 50 g Konzentrat : 5 l Wasser

unverdünnt

Temperaturbeständigkeit  – 20 °C bis + 80 °C 

Daten zur Verarbeitung/Technische Daten
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Aufsprühen von PCI Durapox Finish (Flüssig) vor
dem finalen Waschgang

Verarbeitung

 Zum leichteren Abreinigen des 

Restschleiers bei der Epoxidharzver-

fugung, wird vor dem finalen Wasch-

gang PCI Durapox Finish (Flüssig) auf

die Fläche aufgesprüht und diese an-

schließend mit einem Schwammbrett

sauber gereinigt. 

 Alternativ zum Aufsprühen kann auch

das PCI Durapox Finish Konzentrat

direkt in das Waschwasser gegeben

werden und die Fläche sauber abge-

reinigt werden.

 Nach dem Reinigen, die gesamte 

Fläche abtrocknen lassen. Sollte sich

dann noch Restschleier auf der Ober-

fläche befinden, kann der Arbeitsgang

wiederholt werden.

Finaler Waschgang: Abreinigen der Fläche mit
dem Schwammbrett

Waschwasser sollte in regelmäßigen Abständen
gewechselt werden.

Hinzumischen von PCI Durapox Finish (Konzen-
trat) in das Waschwasser. Mischungsverhältnis 
1 : 100
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NUR FÜR GEWERBLICHE/

INDUSTRIELLE VERWENDUNG

Enthält organische Säuren.

PCI Durapox Finish: Verursacht schwere

Augenreizungen. Kann die Atemwege

reizen. Einatmen von Staub vermeiden.

Generell sind beim Waschen des Flie-

senbelages nach einer Epoxi-Verfugung

im Waschwasser Spuren von sensibili-

sierenden Epoxidharzverbindungen ent-

halten. Daher sollten auch während

dieses Reinigungsschrittes Schutzhand-

schuhe und Schutzbrille getragen wer-

den. Bei Kontakt mit den Augen: einige

Minuten lang behutsam mit Wasser

ausspülen. Eventuell vorhandene Kon-

taktlinsen nach Möglichkeit entfernen.

Weiter ausspülen. Bei Unwohlsein Gift-

informationszentrum oder Arzt anrufen.

Weitere Informationen können dem PCI-Sicherheitsda-
tenblatt entnommen werden.

Hinweise zur sicheren Verwendung

Bitte PCI-Fachberater zur Objektbera-

tung heranziehen. Weitere Unterlagen

bitte bei den Technischen PCI-Bera-

tungszentralen in Augsburg, Hamm,

Wittenberg, in Österreich und in der

Schweiz anfordern.

Architekten- und Planer-Service

PCI beteiligt sich an einem flächende-

ckenden Entsorgungssystem für rest-

entleerte Verkaufsverpackungen. 

DSD – Duales System Deutschland

(Vertragsnummer 1357509) ist unser

Entsorgungspartner. Restlos entleerte

PCI-Verkaufsverpackungen können ent-

sprechend dem aufgedruckten Symbol

auf der Verpackung über DSD entsorgt

werden.

Weitere Informationen zur Entsorgung

können Sie den Sicherheits- und Um-

welthinweisen der Preisliste entnehmen

und auch im Internet unter

http://www.pci-augsburg.eu/de/

service/entsorgungshinweise.html.

Entsorgung von entleerten PCI-Verkaufsverpackungen

Technisches Merkblatt Nr. 456, Ausgabe Januar 2018. Bei Neuauflage wird diese Ausgabe ungültig; 
die neueste Ausgabe finden Sie immer aktuell im Internet unter www.pci-augsburg.de

                Telefonischer PCI-

 Beratungsservice 

für anwendungs-

technische Fragen:

+49(821)5901-171
Oder direkt per Fax:
PCI Augsburg GmbH
Fax +49 (8 21) 59 01-419
PCI Augsburg GmbH, Werk Hamm
Fax +49 (23 88) 3 49-252
PCI Augsburg GmbH, Werk Wittenberg
Fax +49 (34 91) 6 58-263

PCI Augsburg GmbH
Piccardstr. 11 · 86159 Augsburg
Postfach 102247 · 86012 Augsburg
Tel. +49 (8 21) 59 01-0
Fax +49 (8 21) 59 01-372
www.pci-augsburg.de

PCI Augsburg GmbH
Niederlassung Österreich
Biberstraße 15 · Top 22
1010 Wien
Tel. +43 (1) 51 20 417
Fax +43 (1) 51 20 427
www.pci-austria.at

PCI Bauprodukte AG
Im Schachen · 5113 Holderbank
Tel. +41 (58) 958 21 21
Fax +41 (58) 958 31 22
www.pci.ch

Die Arbeitsbedingungen am Bau und die Anwen-
dungsbereiche unserer Produkte sind sehr unter-
schiedlich. In den Technischen Merkblättern
können wir nur allgemeine Verarbeitungsrichtlinien
geben. Diese entsprechen unserem heutigen
Kenntnisstand. Planer und Verarbeiter sind ver-
pflichtet, die Eignung und Anwendungsmöglichkeit
für den vorgesehenen Zweck zu prüfen. Für An-
wendungsfälle, die im Technischen Merkblatt unter

„Anwendungsbereiche“ nicht ausdrücklich genannt sind,
sind Planer und Verarbeiter verpflichtet, die technische
Beratung der PCI einzuholen. Verwendet der Verarbeiter
das Produkt außerhalb des Anwendungsbereichs des
Technischen Merkblatts, ohne vorher die Beratung der
PCI einzuholen, haftet er für evtl. resultierende Schäden.
Alle hierin vorliegenden Beschreibungen, Zeichnungen,
Fotografien, Daten, Verhältnisse, Gewichte u. ä. können
sich ohne Vorankündigung ändern und stellen nicht die
vertraglich vereinbarte Beschaffenheit des Produktes dar.
Etwaige Schutzrechte sowie bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empfänger unseres Produktes
in eigener Verantwortung zu beachten. Die Erwähnung
von Handelsnamen anderer Unternehmen ist keine
 Empfehlung und schließt die  Verwendung anderer gleich-
artiger Produkte nicht aus.  Unsere Informationen be-
schreiben lediglich die Beschaffenheit unserer Produkte
und Leistungen und stellen keine Garantien dar. Eine Ga-
rantie bestimmter Eigenschaften oder die Eignung des
Produktes für einen konkreten Einsatzzweck kann aus
unseren Angaben nicht abgeleitet werden. Für unvoll-
ständige oder unrichtige Angaben in unserem Informati-
onsmaterial wird nur bei grobem Verschulden (Vorsatz
oder grobe Fahrlässigkeit) gehaftet; etwaige Ansprüche
aus dem Produkthaftungsgesetz bleiben unberührt.zertifiziertes Qualitäts-

managementsystem

 PCI Durapox Finish sollte nicht in Ver-

bindung mit Naturwerksteinen ver-

wendet werden. Dies kann zu

Ausblühungen an der Oberfläche füh-

ren. Im Bedarfsfall muss vorher eine

Probeverfugung durchgeführt werden.

 Bei sehr starken Verschmutzungen

kann der Einsatz von PCI Spezial-

Reiniger Epoxi sinnvoll sein sein.

 Werkzeuge nach Gebrauch mit Was-

ser reinigen.

 Geöffnete PCI Durapox Finish

 Gebinde zum Schutz vor Feuchtig-

keitseinwirkung wieder gut ver-

schließen.

Bitte beachten Sie


